
Datenschutzerklärung nach Art. 13 und 14 DSGVO 

Das Thema Datenschutz hat bei dem Nährstoffkontor Westmünsterland einen hohen Stellenwert. 
Dazu gehört natürlich ein hohes Maß an Transparenz. Daher informieren wir hier nachfolgend 
darüber wie die personenbezogenen Daten unserer Ansprechpartner oder Kontaktpersonen bei 
unseren Kunden, Interessenten und Partnern verarbeiten.  

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und wer ist Datenschutzbeauftragter?  

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist der 

Nährstoffkontor Westmünsterland 

Steinrott 17 
46325 Borken 
Tel.: +49 2861/80428-15 
 

Der Ansprechpartner für unseren Datenschutz ist Carsten Bußkamp, Sie erreichen Ihn unter der o.g. 
Adresse oder unter: carsten.busskamp@nkwm.de 

 

Welche Datenkategorien nutzen wir und woher stammen diese?  

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören: 

• Kontaktinformationen (Firmenname, Vor- und Zuname, Anschrift, Telefonnummer, 
Mobilfunknummer, Faxnummer und E-Mailadresse) 
 

• Sonstige Informationen die zur Abwicklung unserer Vertragsbeziehung mit unseren Kunden 
und Partnern erforderlich sind. Zum Beispiel: Informationen, welche für die Durchführung 
und Abrechnung unseres Vertrages (z.B. Dienstleistungen im ländlichen Raum) notwendig 
sind, HIT-/ZID-Nummer und ggf. Unternehmernummer/VVVO, eventuell Steuernummer 
und/oder Umsatzsteuer-ID und Bankverbindungen.  
 

Die personenbezogenen Daten erheben wir direkt bei unseren Kunden oder Ansprechpartnern oder 
Vertragspartner im Rahmen der Durchführung unserer Vertragsbeziehung. 

Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen 
zulässigerweise erhoben haben.  

 

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten verarbeitet?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller 
weiteren maßgeblichen Gesetze.  

Die Datenverarbeitung dient folgenden Zwecken: 

• Kommunikation mit unseren Ansprechpartnern zu Produkten und Dienstleistungen 
 

• Beantwortung von Anfragen unserer Ansprechpartner, Interessenten, Kunden oder  
Vertriebspartner 



 
• Planung, Durchführung und Verwaltung der (vertraglichen) Geschäftsbeziehung zwischen 

uns und unseren Kunden, Vertriebspartnern oder unseren Ansprechpartnern, z.B. um die 
Bestellung abzuwickeln, um Lieferungen durchzuführen und abzuwickeln 
 

•  Aufrechterhalten und Schutz der Sicherheit unserer Dienstleistungen sowie unserer 
Webseiten, Verhindern und Aufdecken von Sicherheitsrisiken, betrügerischem Vorgehen  
oder anderen kriminellen oder mit Schädigungsabsicht vorgenommenen Handlungen 
 

• Einhalten von rechtlichen Anforderungen (z.B. von steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungspflichten, um Wirtschaftskriminalität oder Geldwäsche vorzubeugen) 
 

• Beilegen von Rechtsstreitigkeiten, Durchsetzen bestehender Verträge und zur 
Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Die Verarbeitung der oben genannten Kategorien von personenbezogenen Daten ist zur Erreichung 
dieser Zwecke erforderlich. 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist – soweit nicht ausdrücklich abweichend angegeben– 
Artikel 6 (1) (b) und (f) der Datenschutzgrundverordnung. 

Zudem im Falle der ausdrücklich erteilten Einwilligung Unserer Ansprechpartner Artikel 6 (1) (a)der 
Datenschutzgrundverordnung.  

Daneben werden gesonderte Einwilligungen gem. Art. 6 Abs. 1 a), 7 DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 2 BDSG 
(z. B. bei Videoaufnahmen) als datenschutzrechtliche Erlaubnisvorschrift herangezogen.  

Sofern wir die personenbezogenen Daten Unserer Ansprechpartner und Kunden für einen oben nicht 
genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir diese zuvor darüber informieren 

 

An wen werden die personenbezogenen Daten weitergegeben?  

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die Personen und Stellen Zugang zu den 
personenbezogenen Daten unserer Ansprechpartner, die diese zur Erfüllung der oben genannten 
Zwecke benötigen. 

Innerhalb unseres Unternehmens werden Ihre Daten an bestimmte Lohnunternehmen übermittelt, 
wenn dies zur Erfüllung der oben genannten Zwecke erforderlich ist. 

Wir übermitteln gegebenenfalls personenbezogene Daten an Gerichte, Aufsichtsbehörden oder 
Anwaltskanzleien soweit dies rechtlich zulässig und erforderlich ist, um geltendes Recht einzuhalten 
oder Rechtsansprüchen geltend zu machen, auszuüben oder zu verteidigen.  

Wir arbeiten auch mit Dienstleistern zusammen. Diese Dienstleister werden nur nach Weisung von 
uns tätig und sind vertraglich auf die Einhaltung der geltenden datenschutzrechtlichen 
Anforderungen verpflichtet.  

Weitere Informationen erhalten Sie über den oben genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

 



Wie lange werden die personenbezogenen Daten gespeichert? 

Soweit bei der Erhebung (z.B. im Rahmen eines Auftrages) keine ausdrückliche 
Speicherdauer angegeben wird, werden die personenbezogenen Daten unserer Ansprechpartner 
gelöscht, soweit diese nicht mehr zur Erfüllung des Zweckes der Speicherung erforderlich 
sind, es sei denn gesetzliche Aufbewahrungspflichten (z.B. handels- und steuerrechtliche 
Aufbewahrungspflichten) stehen einer Löschung entgegen. 
 
Welche Datenschutzrechte können geltend gemacht werden?  
 
Unsere Ansprechpartner können unter der o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die 
Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen 
bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen. 
 

 
 
Wo kann man sich beschweren? 
 
Unsere Kunden, Ansprechpartner und Vertragspartner haben die Möglichkeit, sich mit einer 
Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs haben unsere Ansprechpartner das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedsstaat ihres Aufenthaltsorts oder des Orts eines 
mutmaßlichen Verstoßes, wenn unsere Ansprechpartner der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der 
sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt. 
 
Die Aufsichtsbehörde bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer 
über den Stand und die Ergebnisse der der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit 
eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Artikel 78 der DS-GVO.  
 

Widerspruchsrecht 

Im Falle einer Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf Basis einer Einwilligung 
unsere Ansprechpartner haben unsere Ansprechpartner das Recht, einer Verarbeitung 
ihrer personenbezogenen Daten ohne Angabe von Gründen zu widersprechen. Verarbeiten 
wir die Daten unserer Ansprechpartner zur Wahrung berechtigter Interessen, 
können unsere Ansprechpartner dieser Verarbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, widersprechen. Im Falle eines Widerrufs verarbeiten wir 
ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, welche die Interessen, Rechte 
und Freiheiten Unserer Ansprechpartner überwiegen oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 


